
Rbenö Fusgade

Halle und Umgebung
Halle den 25 April 1919

vas hat die Sonoderliſte Weſchke uſw
zum Fiel

Darüber ließ ſich geſtern in der Generalverſammlung
jes 6 kommunalen Bezirksvereins Herr Kauf
nann Weſchke der ſelbſt als Erſter auf dieſer
Liſte ſteht des Näheren aus Herr Weſchke er
Aärte er habe ſich obwohl er Demokrat ſei darum auf die
Liſte ſehen laſſen weil er hoffte von den rielen Tauſenden
die kei der vorigen Wahl ferngebliehen ſind und damit die
Ausſichten der Sozialdemokratie vermehrt haben durch die
Sonderliſte einen großen Teil zum Wahltiſch zu briggen
Herr Weſchke und ſeine Freunde ſo darf man daraus
folgern haben alſo nicht das Ziel im Auge Wähler die
bisher die deutſchdemokratiſche Liſte gewählt haben davon
abzuziehen ſondern ſie ſind der Anſicht dieſe Wähler und
Wählerinnen mögen auch bei der Wahl am Sonntag deutſch
demokratiſch Wählen Nur die Wahlmüden die Lauen und
Hleichgiltigen die ſich am 2 März der Stimme enthielten
wollen ſie durch ihre Sonderliſte zum Wählen bewegen da
mit der nicht ſozialiſtiſchen Sache möglichſt viele Stimmen neu

zugeführt werden
Gegen dieſe gute Abſicht iſt an ſich nichts einzuwenden

Man dient aber den Jntereſſen der nicht ſozialiſtiſchen Bürger
ſchaft mehr wenn man darauf hinſtrebt daß die Stimmen
für die größte der bürgerlichen Parteien
die deutſchdemokratiſche Partei nach Möglichkeit vermehrt
werden und damit auch die Zahl der Mandate wächſt Wenn
dieſer oder jener Kandidat der Sonderliſte gewählt wird
ſo bedeutet das nämlich keinen praktiſchen Gewinn
für die Erledigung der Aufgaben der Stadtverordnetenver
ſammlung Nachdem die Sozialdemokratie unſer Stadtpar
ſament politiſiert hat vollzieht ſich die praktiſche Handhabung
der Geſchäfte in der Weiſe daß je nach der Stärke der Par
eien die Mandate für die Kommiſſionen beſetzt werden Dio
jenigen Stadtverordneten alſo die auf einer Sonderliſte von
kleinen Gruppen gewählt werden haben aus eigener Kraft
heraus nicht die Möglichkeit Sitze in den Ausſchüſſen zu er
langen ſie bleiben von den Arbeitern in den Ausſchüſen und
Deputationen ausgeſchloſſen wenn nicht die großen Parteien
ihnen die Mitwirkung geſtatten Tatſächlich wird alſo die
Arbeitsfähigkeit des Kollegiums was die Vorbereitung und
Prüfung der Vorlagen anlangt durch jene Sonderliſten in
keiner Weiſe gefördert

Wer darum dem Allgemeinwohl dienen und für eine
zusſchlaggebende Mitwirkung des Bürgertums an der
Löſung der ſtädtiſchen Aufgaben ſorgen will der wähle die
eutſchdemokratiſche Liſte die

Liſte Ritter Schrecker Georg

Eine nichtswüröige Verleumöung gegen ötfe
deutſche demokratiſche Partei

zärd in der heutigen Frühnummer der Halleſchen Zeitung
ugunſten der deutſch nationglen Liſte unternommen Wie
inſeren Leſern in Erinnerung iſt hatte der der unabhängigen
Sozialdemokralie angehörige Stadtverordnetenvorſteher Hennig
n jener Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung wo die
Auflöſung erfolgte ein Schlußwort an dis Stadtverordneten
gerichtet in dem er bat den Wahlkampf ſachlich zu
führen Die Stadtverordneten der deutſchen demokratiſchen
Partei denen ſolches Gelöbnis aus dem Munde eines Unab
hängigen ungewohnt klang riefen daraufhin Bravo und
brachten mit dieſem Beifall zum Ausdruck daß das Gelöbnis
allgemeine Zuſtimmung verdiene wenn es nämlich ge
halten würde Jeder der den Wahlkampf anſtändig zu führen
gewillt iſt hat ja ein Intereſſe daran daß perſönliche Ver
hetzung und Beſchimpfung des Gegners unterbleibt und nur
ſachliche Geſichtspunkte in den Vordergrund gerückt werden
Was fälſcht nun aber das Organ der Deutſchnationalen
daraus Es ſchreibt

Wer rief in der Stadtverordnetenſihung am 7 Avril
dem unabhängigen Vorſitzenden zu ſeinen anmaßenden Worten
Beifall die Demokraten

Die Halleſche Jeitung ſchiebt alſo der deutſchen demokrati
chen Partei unter daß ſie ſich mit der Politik der Unabhän
zigen an ſich identifiziert habe Eine gemeinere bewußte Ver
leumdung iſt nich t möglich Ez muß jämmerlich um die
Sache der Deutſchnationalen beſtellt ſein wenn für die Liſte
Steinbrück in dieſer Weiſe geworben wird Jſt Herr Pro
feſſor Steinbrüdck mit einer ſolchen nichtswürdigen Kampfesweiſe
tinverſtanden

Die halleſcho Bürgerſchaft wird auf die Bexrleumdung am
Sonntag in der richtigen Weiſe quittieren indem ſie in
Maſſen eintritt für die

Liſte Ritter Scheecker Georg

Die Einziehung von Notgeld
43 preußiſche Finanzminiſterium erläßt folgende Bekannt

aachung
Die Reichsbank hat ſo große Beſtände an Zahlungsmitteln

n Abſchnitten von 1 Mark und aufwärts angeſanimelk daß ſie
zur Einlöſung der umlaufenden J in dieſen Größen
zusreichen Es erſcheint daher e Verkehr ſobald als
Wöslich von dieſen Erſatzwert ſchen zu defreien Die bei dendaſſen aufkommenden auf 1 Hart und mehr laufenden Erſatz
wertzeichen ſind daher ſicht wieder auszugeben ſondern bei denAusgabeſtollon in Reichsgold umzumeh n om 1 Mai
19 9 ab ſind die au 1 Markund mehr 1lantasden I ſnd aus mehreren

h

1 Beiblatt zu Ar 192 der Saale Feitung
er täeichen überhaupt nicht mehr anzu

nehmenDie auf 650 Pf und darunter laufenden Erſatzwertzeichen
müſſen bei dem fertbeſtehenden Mangel an entſprechenden Mün
zen noch weiter im Verkehr belaſſen werden Sie ſind von den
Kaſſen auch r anzunehmen

Nur in den Fällen wo den Ausgabeſtellen wegen vorliegen
der beſonderer Verhältniſſe von vornherein eine über den 1 Aſſil
1919 r Umlaufsfriſt für ihr geſtattet warbleiben die Kaſſen ermächtigt auch die Notgeldſcheine von 1 M
aufwärts bis zu dieſem ſpäteren Zeitpunkt anzune

Der 6 kommunale Bezirlsverein
hielt im Wittekind am Donnerstag ſeine e äe
lung ab Der Vorſitzende Herr Boecke wies darauf hin
daß der Verein ſich der demokratiſchen Partei angeſchloſſen
habe dadurch ſei ſeine Mitgliederzahl auf 380 gewachſen
Als erſter Vorſitzender wurde Herr Boecke wiedergewählt Der
bisherige zweite Vorſitzende Herr Weſchke gab eine Erklärung
ab daß er ſich bei der Stadtverordnetenwahl auf die parteiloſe Liſte habe ſetzen laſſen um auch die Hichtwähler zum
wählen zu veranlaſſen Er ſelbſt ſei Demokrat und es wäre
ihm freigeſtellt ſich nach der Wahl irgend einer Partei an
zuſchließen Herr Balke und Herr Juſtizrat Herzfeld wie
ſen auf die undemokratiſche Handlungsweiſe des Herrn Weſchke
hin und ſchlugen vor den bisherigen Schriftführer Herrn Ebe
ling als zweiten Vorſitzenden zu wählen Das geſchah So
dann wurde der Vorſtand noch durch acht Beiſitzer verſtärkt
darunter eine Dame Frau Prof Pringsheim Schluß der
Verhandlungen bildete die Aufforderung zu recht reger Wahl
beteiligung am Sonntag zu Gunſten der Liſte

Ritter Schrecker Georg

Abermalige Erhöhung des Poſtgeldes
Wie die Hamb Nachr zuverläſſig hören ſteht eine aber

malige Erhöhung der Poſtgebühren nahe brvor Es iſt beabſich
tigt zunächſt die Paketgebühren noch unberübrt zu laſſen dagegen
ſoll das Briefgeld auf zwanzig Pfeſcnig das der Poſt
karten auf fünfzehn Pfennig erhöht werden

Weitere Betriebsbeſchränkungen auf der preußi chen Staats
bahn Die preußiſchen Staatsbahnen haben Hekanntlich ihren Be
trieb wegen Kohlenmangels und der Jnanſpruchnahme des rollen
den Materials für die Beförderung der Armee aller um faſt
60 Prozent eingeſchränkt Da die Zugänge an Kohlen ſich bis
jetzt nicht geſteigert haben ſo iſt mit weiteren tiefein
greifenden Einſchränkungen von 28 d M an zu
rechnen

Zu einem Proteſt der geſamten Einwoznerſchaft gegen jeve
widerrechtliche Annexion des wirtſchaftlich und völkiſch gleich

wichtigen Saargebietes ruft der Magiſtrat Halle auf Die
Veranſtaltung wird am Dienstag dem 29 April s Uhr abends
in der Saalſchloßbrauerei ſtattfinden Es werden
höchſt intereſſante Lichtbikder und kinematographiſche Aufnahmen

vorgeführt werden Parteien und Bürgerausſchuß
ſind durch Wortführer vertreten Die zu behan
delnde Frage iſt für Halle als Univerſikäts Handels und
Jnduſtrieſtadt von größter Bedentung Jeder Zuwachs an Kohle
kommt unſerer Jnduſtrie und Lebensmittelverſorgung zugute
jeder Raub von Kohlengebieten ſchädigt auch uns auf das Fühl
barſte Den Hauptvortrag wird vorausſichtlich der Phyſiologe
unſerer Univerſität Prof Dr Abderhalden Abgeordneter
der Beutf ben demokratiſchen Partei en der preußziſ hen Rat onal
verſammlung vbernehmnen Näheres dringen die demnächſt er
ſche werden nſerate

Preußiſche Lotterie Die Erneuerung zur 5 Klaſſe Schlußziehung hat bis ſpäteſtens Donnerstag e 1 Mai zu erfolgen

Während der Ziehung können für herausgekommene Loſe ſoweit
der Vorrat reicht Erſatzlofe eingetauſcht werden

Erſter öffentlicher Elternabend des Bundes zur Erhaltung
und Mehrung der deutſchen Volkskraft Freitag den 25 April
abends 8 Uhr in der Aula des Reformreaigymnaſiums Frieſen
ſchule Es wird nochmals auf dieſen Abend hingewieſen Alle
Eltern von ſchulpflichtigen Kindern und e ſonſt für die

ugend intereſſieren ſind eingeladen Der Eintritt iſt frei Geingt dieſer eſte Abend dann ſollen weitere folgen um die Behangen zwiſchen Elternhaus und Schule möglichſt innig zu ge

alten
An der gewerblichen Fortbildungsſchule für die männliche

Jugend ſind die Oſterferien verlängert worden Für die weib
liche Jugend beginnt der Unterricht am Montag Siehe
Bekanntmachung

Volkskindergarten in der Bethcke Lehmann Stift Als
notwendige Vorbereitung für die Einheſtsſchule Grundſchule
wird von den heutigen Erziehern der Kindergarten gefordert Es
iſt geplant in allen Stadtteilen Kindergarten
n Um einem Teil der ulanfänger von 1920 ſchonjetzt dies Kindergartenjahr zu gewähren hat der Volkskinder

garten vom Frauenbildungsderein ſich entſchloſſen eine ſoge
nannte Vermittlungsklaſſe für Kinder von 6Jahren einzurichten Die nötigen Lehrkräfte Räume Spiel undBeſchäftigungsmittel ſind vorhanden um die Kinder anregend zu
beſchäftigen ihre Sinne zu üben ihre geiſtigen Fähigkeiten zu
entwickeln Der ſchöne Park bietet Eelegenheit zu geſunder Be
wegung und frohem Spiel im Freien Hier lernen die Kinder
auch ſchon die Schönheiten der Natur kennen und haben die

reude der an ihren kleinen Beeten Anmeldung
Montag den 28 April 12 Uhr für Kinder von 6 Jahren
im Kindergartenhaus Burgſtr 45

Nächtliche Räubereien Jn der Nacht zum 25 April r
aus einem verſchloſſenen Stalle in der Flottwellſtraße rei
Kaninchen ein Hahn und drei Hühner im Geſamtwerte von
etwa 165 Mark geſtohlen worden Die Täter ſind noch nicht
ermittelt Jn derſelben Nacht ſind zwei mit s vor
beſtrafte Arbeiter beim Zigarettendiebſtahl in der Landsberger
Straße betroffen und eingeliefert worden

Hamſterbente abgejagt Am Donnerstag warden derKlausbrüde zwei Frauen angehalten und ihnen je ein Pene

Erbſen und je 110 Pfund ggenmehl abgenommen und
ſicher geſtellt

Ein Betten Brand Am 25 April wurde dienach der Lindenſtraße geruſen wo durch ein anige Ware

kiſſen ein Bett in Brand geraten war Die Feuerwehr trat
nicht in Tätigkeit

Wieder grober Unfug Am 24 April abends wurde auf

er e die du h egnalſprengkap e ren exploEs e p C helm Der Täter iſt noch
nicht ermittelt

Diebſtahl von Treppenlänfern Jn den letzten Wochen
dordvi TreppenläuferHäuſern des Nordviertels

t

seſtohlen worden Der Dieb der in ei Fällen geſehenworden iſt kann Anfangs der 30 er Dre ſein Kahere
Beſchreibung kann nicht abgegeben werden Geſtohlen worden
ſind Ein etwa ſechs Meter langer 60 Zentimeter breiter

a larüwer Läufer mit gleichfarbigem Bande ein etwa zehn
eter langer 60 Zentimeter breiter graugeſtreifter Velour

läufer ein etwa 12 Meter lanzger ein Meter breiter grün und
rot durchſetzter Kokosläufer Wer irgendwelche Angaben
machen kann die zur Ermittelung des Täters oder der Läufer
führen können wird gebeten ſeine Wahrnehmungen der Kri
minalpolizei Zimmer 73 oder 71 mitzuteilen

Städtiſcher Verkauf von Roßfleiſchkonſerven in der Talamt
ſchule am Sonnabend den 26 April 1919 Zugelaſſen zum Ein
kauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Num
mern 19 501 27 000 vormittags von 1 Uhr ſofern ſie bei der
vorhergehenden Verteilung von Roßfleiſchkonſerven noch nicht de
liefert ſind An Haushalte mit 2 Perſonen kann eine Einkilo
doſe an Haushalte mit 4 Perſonen kann eine Zweikilodoſe an
Haushalte mit 6 Perſonen kann eine Einkilodoſe und eine
we kilodoſe abgegeben werden Die Nachbelieferung an alle
ebensmittelſcheininhaber findet der Reihe nach ſtatt Es können

an dem oben angegebenen Tage nur die aufgerufenen Rummern
berückſichtigt werden Der Verkaufspreis für eine Einkilodoſe be
trägt 40 Mk Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

4 Pfund Kartoffeln Jn der Woche vom 28 April bis
4 Mai 1919 können auf die Marke 44 der braunen Kartoffelkarte
vier Pfund Kartoffeln gekauft und abgegeben bezw in Haus
haltungen Anſtalten uſw die mit Kartoffeln verſorgt ſind ver
braucht werden Der Kartoffelverkauf erfolgt vom Dienstag den
29 April an Zur Verteilung gelangen außerdem noch für jede
Perſon des Haushalts 4 Pfund Grieß 24 Pfund Nudeln und
1 Pfund Syrup Der Verkauf wird durch beſondere Bekannt
machung noch näher geregelt werden

Der Verkauf von Quark erfolgt am Sonnabend den 26 April
1919 auf den Abſchnitt 11 für die eingetragenen Kunden bei der
Milchhändlerin Pötſchke Brandenburger Str 10 Milchhändlerin
Rincke Goetheſtr 13 Milchhändlerin Schwenke Beeſener Str 68und in der Verkaufsſtelle der Niemberger Molkerei Ranniſche
Straße 20/21 Auf jeden Abſchnitt wird 26 Pfund abgegeben
Die abgetrennten Abſchnitte ſind bis 29 April abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von veringen in der Talamtſchule am
Sonnabend den 26 April 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 43 500 bis
zurück 38 001 vormittags von 1 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes wird ein Hering zum Preiſe von 40 Pfennigen ab
gegeben Der Lehensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes
Geld iſt bereit zu halten Papier oder Taſchen ſind mitzubringen

Grieß Diejenigen Jnhaber von Kleinhanpelsgeſchäften
welche Kundenliſten eingericht haben werden hierdürch aufgefor
dert am Sonnabend den 26 und am Montag den 28 April
1919 bei den von ihnen gewählten Großhändlern den in nächſter
Woche zum Verkauf gelaongenden Grieß abzuholen

Städtiſcher Verkauf von Kerzen in der Talamtſchule am
Sonnabend den 26 April 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 43 500 bis
zurück 38 001 vormittags von 1 Uhr Für jeden Haushalt der
vorgenannten Lebensmittelſcheine kann ſofern er eine beglaubigte
Beſcheinigung vorlegt daß ihm Gas oder elektriſches Licht nicht
zur Verfügung ſtehen eine Kerze abgegeben werden Der

e mittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit zu
halten

Bekanntmachung betr Stadtverordnetenwahl
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß bei der am 27

d Mts ſtattfindenden Stadtverordnten Nachwahl alle Perſoner
in dem Stimmbezirke ihr Wahlrecht ausüben können in welchem
ſie bei der Wahl am 2 März dieſes Jahres gewählt haben oder
wählen konnten

Bekanntmachuns
Für die am 27 d Mts ſtattfindenden Stadtverordneten

wahlen ſind zu Wahlvorftehern bezw Stellvertretern neu ernann
worden

a Wahlvorſteher
für den 2 Bezirk Herr Kaufmann Werner Schwargskopf Witte

kindſtraße 16
für den 4 Bezirk Herr Lehrer Guſtav Lehmann Sobenzollernſtr 2
für den 12 Bezirk Herr Lehrer Kaufmann Karl Bartels Ludwig

Wurherer Straße 70
für den 20 Bezirk Herr Kreisausſchuß Sekretär Auguſt Hitzner

Fürſtental 3
für den 21 Bezirk Herr Uhrmachermeiſter Hermann Ublig Robert

FranzStraße 6
ſt den 24 Bezirk Herr Kaufmann Max Jovishseff Hagenſtr 4
ür den 27 Bezirk Herr Kaufmann Otto Stoye Charlottenſtr 12

W den 28 Bezirk Herr Kaufmann Richard Broſe Marktplatz 11
ür den 33 Bezirk Herr Oberingenieur Wilhelm Minner Sagis

dorfer Straße 7
für den 34 Bezirk Herr Prokuriſt Max Dietrich Delitzſcher

Straße 236
für ehe irrt Herr Geſchäftsführer Richard Ernſt König

ſtra
für den 36 Bezirk Herr Kaufmann Friedrich Kegel Steinweg 33

für den 37 Bezirk Herr Lehrer Martin Mansfeld Geſeniusſtr 29
für den 45 Bezirk Herr Gerichtsſekretär Rudolf Reuling Laden

bergſtraße 44
für den 49 Bezirk Herr Geſchäftsführrr Willy Beyer Maybach

ſtraße 1
Wahlvorſte a Stellvertreter

für den 2 Bezirk Herr Oberreutſchullehrer Wilhelm Dedekind
Wittekindſtr 8

für den 13 Bezirk Herr Divlomingenieur Prof Dr Rudolf Bern
ſtein Heinrichſtraße 5

für den 21 Bezirk Herr Eiſenbahn Betriebs Jngenieur Auguſt
Farwig Ankerſtraße 4

r den 22 Vezirk Herr Kaufmann Max Blau Gr Ulrichſtr 59
für S e Art Herr Architekt Otto Rudolph Krondorfer

Stra
für den 35 Bezirk Herr Lehrer Bernhard Schäfer Königſtr 16
für den 38 Bezirk Verr Lehrer Karl Schmidt Lerchenfeldſtr 15
für Herr Mittelſchullehrer Alfred Hoſchke Witte
für den 47 Bezirk Herr Kaufmann Albert Manz Lindenſtr 7

er T J Bezirk S h 1Besirk r Hufbeſchlagſchmiedem Ernſt Stone
Roffinarieſtraße a

Bekanntmachung
Auf Grund der Verordnung vom 22 Februar d J werden

warenhändler hiermit aufgefordert die noch rückſtän
digen Beſtandsmeldungen über bedarfsſcheinpflichtiges Schuhwerk
binnen fünf Tagen dem Stadternährungsamt Abt 2 Markt W
Zimmer 35 einzureichen

Vordrudcke ſind daſelbſt zu haben

Gewerbliche Fortbildungsſchule

e unvorhergeſehenen Raummangels e 7
gewerblichen gsſchule mann e

verkängert werden

die

Der
gegeben

Jn derJugend beginnt der Unterricht

Beginn des neuen Schulahtes wird rechtzeitig dekanni
en

gewerblichen J für weibliche25 d MMontag
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Bekanntmachung J derſelben Zeit haben ote Verbraucher die Deprtar
kohlen von den Werken beziehen die außerhalb Halles ihren

ber Kohlenverſorgung für die Jeit vom 1 Mai 1919 bis Sih haben der Ortskohlenſtelle die Menge zu melden
30 April 1920

Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskommiſſars für
ne Kohlenverteilung vom 30 März 1918 über die Brenn
ttoffverſorgung der Haushaltungen des Kleingewerbes und
der Landwirtſchaft ſowie auf Grund der Bundesratsverord
nungen vom 25 September und 4 November 1915 wird

mit immung des Herrn Regierungspräſidenten folgendes
verordnet

f Allgemeine Beſtimmungen
1

Brennſtoffe im Sinne dieſer Verordnung z Stein
whlen Steinkohlenbriketts aller Art Tr ra
Preßſteine Braunkohlenbriketts aller Art Kolksbriketts und
Koks jeder Art einſchließlich der geringwertigen Sorten wie
z B Schiammtohle Koksgrus Grudekoks

S 2
Der Magiſtrat vertellt durch die Ortskohlenſtelle Markt

olatz 22 im Stadtkreis Halle die genannten Brennſtoffe

J für Hausbrand
2 für Kleingewerb
3 für Land wirtſchaft

Als Hausbrand im Sinne dieſer Verordnung zu n ge
amte Kohlenverbrauch für Heiz und Kochzwede Enſchließlich

Bedarfs der Behörden und Anſtalten und zwar ſowohl

l Fausbrand für Kochzwecke und Ofenheizung
g

Für Kohlenzwede und Ofenheizung ſind Braunkohlenbri
ketts Preßſteine oder Grudekoks in Ausſicht genommen Zu
teilung anderen Brennſtoffe bleibt ausdrücklich vorbehalten

s 89

Mit Hausbrand für Küchenfeuerung und Ofenh wer
den die einzelnen ſelbſtändigen Haushaltungen verſorgt entſprechend den jeweiligen Untermi et er

lten nicht als war Haushalt Familienange5 rige oder n erwandte werden nicht als Unter
mieter angeſehen

S 10
Für Haushalte mit Grude wird zu Kohlenz wecken

außer Grudeloks keinerlei Kohle für ſolche mit Gaskochein
höchſtens bis zur Hälfte der nachſtehenden Mengen

zugewieſen
Jſt nur der Kohlenherd b vorhanden ſo ſindauf das Jahr Mai 1919 April 1920 für Kochzwecke

einſchließlich Bad und Wäſche bei Haushaltungen mit
3 verpflegten Perſonen 15 Zentner Briketts

55 20über 7 e a 25in Ausſicht genommen und zwar in Teillieferungen Werden
der Bedarf an Ofenbeizung und Küchenbrand als auch der an Stelle der Briketts Preßſteine verlangt ſo gelten 1000
Bedarf für Stockwerks und ZJentralheizungen

Ausgeſchloſſen von der Verteilung iſt der Bedarf der mili
täriſchen Anſtalten der von den Jntendanturen beſſ fft wird jetzt nicht möglich

Stück gleich 20 Zentner
Einmalige Geſamtzuteilung auf Landabſat iſt

Jn Höchſtmengen von etwa 15 bis
Zum Bedarf der Landwirtſchaft gehört auch der Bedarf 20 Zentner bleibt der Landabſatz für drei benachbarte Haus

der land wirtſchaftlichen Nebenbetriebe
Als Kleingewerbe im Sinne dieſer Verordnung gelten

I diejenigen Gewerdebetriebe die monatlich weniger als
10 Tonnen 200 Zentner verbrauchen

e ohne Rückſicht auf die Höhe des Verbrauches rin
erGewerbebetriebe die dem täglichen Bedarf der in

Gemeinde dauernd wohnenden oder ſich vorübergehend
aufhaltenden Bevölkerung dienen insbeſondere Bäckereien
Schlächtereien Gaſthöfe Badeanſtalten Warenhäuſer
ferner Theater Lichtſpielhäuſer ſonſtige Vergnügungs
r Krankrnanſtalten Strafanſtalten und ähnliche Be
riebe

3 Die endgültige Entſcheidung darüber ob ein Gewerbebetrieb
unter die Hausbrand verſorgung fällt oder als meldepflich
tiger induſtrieller Großbetrieb monatlich mehr als 10
Tonnen 200 Zentner Brennſtoffverbrauch anzuſehen iſt
ſteht der zuſtändigen Kriegsamtſtelle und gegebenenfalls
dem Herrn Reichskommiſſar für die Kohlenverſorgung zu

Die Brennſtoffmenge mit der die Bevölkerung für die
Zeit vom 1 Mai 1919 bis 30 April 1920 verſorgt werden
kann hängt von der Höhe der Zutetllung an die Stadt durch
den Herrn Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung ab

Die jeweilige Verſorgung auf Grund der erfolgten Zu
teilung kann naturgemäß nur dem Kohleneingang entſprechen

Für die Verteilung der Brennſtoffe bleibt die Orts
Sohlenſtelle allein zuſtändig

s 4
Der Bezug von Kohlen durch die Kohlenhändler richtet

ſich nach den Beſtimmungen des Reichskommiſſars für die
Kohlenverteilung

Die Kohlenhändler ſind verpflichtet den Weiſungen des
Magiſtrats und der Ortskohlenſtelle in Sachen der Unter

halte zuſammen d h durch 1 Geſchirr zuläſſig

8 11
Für die einzelnen Haushaltungen ſind zu Heizzwecken

bei Wohnungen von
2 Zimmer kfer Küche 10 Zentner Briketts

4 r 155 und mehr v 20 55 55in Ausſicht genommen und zwar in Teillieferungen
Als Zulage können vorausſichtlich 250 Preßſteine für den

Haushalt gewährt werden
Für jedes an Fremde Untermieter abvermietete Zimmer

mit Ofen können zweimalige Zuteilungen im Oktober und
Januar von je fünf Zentner erfolgen und zwar nur an
den Jnhaber der vom Hauswirt gemieteten Wohnung
auf Grund eines auch von ihm anerkannten Nachweiſes

Der Mieter iſt verpflichtet die auf jedes abvermietete
Zimmer mit Ofen angelieferten Briketts für den Unter
mieter zu verwenden oder zur Verfügung zu halten

Etwaiger Wechſel der Untermieter bleibt unberüchkſichtigt
nicht aber ein Freiſein eines ſolchen ZJimmers was der Orts
kohlenſtelle binnen drei Tagen zu melden iſt

Nebenräume Flure Dielen geſchloſſene Balkone Veran
den mit Wintergärten werden bei der Zuweiſung von Brenn
ſtoffkarten nicht berückſichtigt

Dieſe Räume dürfen nicht geheizt werden Der Magiſtrat
kann keine Gewähr für Lieferungen der durch die Ortskohlen
ſtelle zugeteilten Menge übernehmen da er auf die Zuweiſungder Bremſtoffmen e die durch die Reichsbehörden erfolgt

und auf die Einfuhr die ausſchließlich Sache des freienHandels iſt keinen Einfluß hat

Jedermann muß auch in Zukunft mit den erhaltenen
Brennſtoffmengen auf das allerſparſamſte umgehen Erſatz
lieferungen für zuviel verbrauchte Mengen können ſpäter
in keinem Falle gewährt werden

s 12zerteilung insbeſondere hinſichtlich der Belieferung der Ver
draucher und Kleinhändler Folge zu leiſten Ein gleiches
gilt entſprechend für alle Perſonen die Kohlen in den Stadt
bezirk Halle einführen oder dort vertreiben

s 3
Wer Brennſtoffe von auswärts einführen will kann dies

tur auf Grund eines von dem Herrn Reichskommiſſar für die
Kohlenverteilung und der Ortskohlenſtelle ausgeſtellten gültigen
Bezugsſcheines tun

Privatperſonen Nichtgroßhändler oder Bezugsvereinigungen
welche von außerhalb für ſich oder andere Perſonen größereMengen an Brennſtoffen einführen als ihnen nach ben je

weiligen Beſtimmungen für die Zeit vom 1 Mai 1919 bis
30 April 16820 zuſtehen ſind verpflichtet auf Verlangen des
Magiſtrats dieſe Mehrmengen an andere Verbraucher ab
zugeben

Dies iſt totwendig weil alle nach Halle eingeführte Kohle
auf die der Stadt zugewieſene Menge angerechnet und damit
die zur Verteilung auf die übrigen Verbraucher zur Verfügung
bleibende Menge verringert wird

s 6
Großhändlet Kleinhändler Prioatperfonen oder Bezugs

ereinigungen welche Brennſtoffe in den Stadtkreis Halle
einführen haben am Tage des Eingangs der Sendung Menge
Hewinnungsort Verwendungszweck Empfänger und Lager
ſtelle der eingeführten Brennſtoffe der Ortskohlenſtelle nach
jeweiliger Anordnung anzuzeigen

Außerdem haben Kohlenhändler Einkaufs und r
vereinigungen dem Magiſtrat Ortskohlenſtelle wöchentlich
Montags eine Meldung über die in der vergangenen Woche
eingegangenen Kohlenmengen für Hausbrand Kleingewerbe und
Landwirtſchaft getrennt nach dieſen Gruppen einzureichen
Gleichzeitig ſind die n Kohlen und Grudemarken
auf die in der betreffenden Woche Brennſtoffe geliefert worden
ind ordnungsgemäß gebündelt abzugeben Vordrucdcke zu denVieldungen werden in der Ortskohlenſtelle egeben

Die Durchführung dieſer Verordnung und die Richtigkeit
der Anzeigen werden von den mit Ausweis verſehenen Be

agten der Ortskohlenſtelle nachgeprüft werden Die Be
2uftragten haben das Recht der Einſicht in die Geſchäfts

s 7
Empfänger von Deputatkohlen ſind zum Bezug von

Brennſtoffen aus den der Stadtgemeinde zugeteiltennicht berechtigt Sie erhalten weder Ko en u hnKohlen und Grudekarten z ch
Alle Brennſtofferzeuger des Stadtkreſſes ſind verpflichtet

bis zum 10 Mai 1919

Verzeichnis der Deputatkohlenempfänger wel
rt und e entS Kohlen

Mengen die ſich Ende April 1919 im Beſigg der Ver
braucher befinden werden auf die Jahreszuteilung für die

n pom 1 Mai 1919 bis 30 April 1920 angerechnet Der
aushalt der noch etwa 5 Zentner Brennſtoffe beſitzt darf

eine Zuweiſung bis Anfang Juli nicht nachſuchen

s 13
Außer den im S 10 und 11 genannten Mengen können

ausnahmsweiſe nach den verfügbaren knap
pen Vorräten einzelnen Haushaltungen Zuſatzmengey
zugebilligt werden in folgenden beſonderen Fällen

1 bei ſchwerer Krankheit gegen ein von der Hemeinde nache ärztliches Segntoe bis zwei Zentner Heiz
ohle im Einzelfall

3 bei ſchwerer dauernder Krankheit oder Alter über
70 Jahre bis zu fünf Zentner Heizkohle e

3 für Wöchnerinnen brei Zentner Heizkohle die 1
Monat vor der Entbindung angewieſen werden kann

4 für Säuglinge bis 2 Jahre fünf Zentner Kohle

s 14
Die Untervertellung des Hausbrandes für Ofenheizung und

Küchenfeuerung erfolgt durch Kohlenkarten
Die einzelnen Abſchnitte der Kohlenkarten ſind mit fort

laufenden Zahlen bezeichnet jeder Abſchnitt berech
tigt zum Bezuge von 0,5 d Auf welche Ab
ſchnitte Brennſtoffe entnommen werden können wrid von Fall
zu Jan bekannt gegeben

ie v der Kohlenkarten wird entſprechend den Zu
teilungen durch die Reichsſtellen durch beſondere Bekannt
machungen geregelt werdene Kohlen arten ſind nicht übertragbar Sie ſind ſorg

fältig aufzubewahren und der Ortskohlenſtelle auf Verlangen
re für verlorene oder ſonſt abhanden

gekommene Karten wird ein Erſatz unter kei
nen Umſtänden gewährt

s 15

W rnen zu o
bei denen ſich die e als Kunden emeldet haben

Kundenliſte uDie Händler ſind verpflichtet ſoweit ihr Vorrat reicht
gegen Vorlage der Karten Brennſtoffe an die Verbraucher

eben zu den de t 3 PreiſenAbgabe der Mengen von fünf Jentner und mehr erfolgt
entweder durch Abholung bei den Händlern nach der Be

rskseinteilung vom 4 Auguſt 1917 oder durch Anlieferung
urch die Händler zu den bekanntgegebenen Preiſen

z De re e x noch Vorräte von etwa fünf Zent

ſtoffe nur gegen Abtrennung

a

enhändler Bezugsvereinſ gingen u a dürfen Were T der freigegebenen Abſchnitte der
Karten verabfolgen Die Abgabe und Entnahme gegen andere
Abſchnitte iſt verboten

Kohlenhändler und alle kohlenliefernde Perſonen haben
Kundenliſten ſachgemäß und genau zu führen in die jeder
Kunde nach ſeiner Anmeldung laufend nummeriert einzutragen
e und zwar getrennt noch dem Anfangsbuchſtahen des

amens

S 16
Bei Wegzug aus dem Stadtkreis ſind die Brennſtoffkarten

an die Orfskohlenſtelle zurückzugeben
Neuzuziehende erhalten auf Antrag durch die Ortskohlen

ſtelle Karten zum Bezug der entſprechenden Brennſtoffmengen

II Stodwerks und Zentralheizungen
8 17

Die vorſtehenden Beſtimmungen über die Unterverteilung
von Brennſtoffen gelten in entſprechender Weiſe für alle
Sammelheizungen Stockwerks und Zentralheizungen

Die Zuweiſung von Brennſtoffen erfolgt bei Stockwerks
heizungen an den Jnhaber der Wohnung bei Zentralheizungen
an die zu ihrem Betriebe Verpflichteten

Als Brennſtoff für Sammelheizungen wird allgemein Koks
gewährt

8 18
Die Feſtſetzung der Brennſtoffmenge u i Sammelhet

zungen kann im Voraus nicht erfolgen ſie wird ſicherlich noch
unter der im letzten Jahre bewilligten Menge von 50 Prozent
des früheren Verbrauches bleiben

ß 19
Die Unterverteilung der Brennſtoffe für Sammelheizungen

erfolgt wie bisher durch einzelne ſchriftliche Zuweiſungen der
Ortskohlenſtelle und zwar nur bei dringendem Bedarf

Die Lieferung von Brennſtoffen darf nur gegen Abgabe
der Bezugsſcheine erfolgen

Die Brennſtoffe können nach Wahl bei den Groß und
Kleinhändlern ſowie bei Kohlenbezugsvereinigungen entnom
men werden

Händler und Bezugsvereinigungen ſind ſolange ihr Vor
rat reicht gegen Aushändigung der Bezugsſcheine zur Ab
gabe der Brennſtoffe an die Verbraucher verpflichtet Jn
erſter Linie ſind jedoch die Jnhaber von Koh
lenkarten mit Kohle zu beliefernFür die Rückgabe der Selieferten Scheine an die Orts

kohlenſtelle gilt das in S 6 Geſagte

S 20
Jn Wohnungen mit Sammelheizungen iſt die Erwärmung

geſchloſſener Balkons Veranden Dielen Flure Bäder Win
tergärten und Nebenräume verboten

Die Heizung iſt nur für wenige Räume zu gebrauchen und
zwar darf die Jnnentemperatur in Raummitte 1,50 Meter
über Fußboden 18 Grad Celſius oder 14,5 Grad Reaumur
nicht überſchreiten

Für zentrale r die ohne Benutzung von Abwärme betrieben werden dürfen Brennſtoffe
nicht verwandt werden

S 21
Wenn in Wohnungen mit Stockwerks oder eher De

zwei Oefen vorhanden ſind müſſen Brennſtoffe für Ofen
heizung beantragt werden Für die Zentralheizung wird indieſem Falle nichts gewährt t

IV Vehörden Stirn Schulen und öffentkiche
nſtakten

S 22 0
Für Behörden Schulen und öffentliche Anſtalten iſt ohne

daß hiermit eine Gewähr für die Lieferung übernommen
werden kann und vorbehaltlich etwaiger Aenderungen der
Mengen durch die Reichsbehörde für die Zeit vom 1 Mai
1919 bis 30 April 1920 etwa zwei Drittel der in der Zeit
vom 1 September 1916 bis 30 April 1917 verbrauchten
Menge in Ausſicht genommen

Eine Mehrlieſerung kann mit Genehmigung des Magiſtrats
nur in den dringendſten Ausnahmefällen erfolgen 5

Kirchen Muſeen Ausſtellungshallen Turnhallen und Aulen
wird für die Jeit vom 1 Mai 1919 bis 30 April 1820 eine
Belieferung von etwa ein Drittel des Verbrauches in der

eit vom 1 September 1916 bis 30 April 1917 in Aus
icht geſtellt Eine Gewähr für Zuteilung dieſer Menge kanvy
nicht ühernommen werden

8 23
Auf die vor 22 zu gewährenden Brennſtoffmengen wer

den diejenigen Mengen die ſich am 1 Mai d Js im Beſit
der Verbraucher befanden angerechnet

s 24
Die Lieferung erfolgt auf Antrag durch ſchriftliche An

weiſung der Ortskohlenſtelle Eine Zuweiſung des Geſamtbedarfs fur die Heizperiode auf einmal kann mit Rückſicht auf

die nur ratenweiſe eingehende Belieferung der Stadt nicht
erfolgen Die Anweiſungen können vielmehr nur auf ent
ſprechende Teilbeträge der Geſamtmenge lauten Die An
träge auf r von Brennſtoffen ſinda dem 1 Juni an die Ortskohlenſtelle
zur enFür den Be 7 der Brennſtoffe finden die Vorſchriften
der g8 6 und 18 ſinngemäße Anwendung

g 25

V Kleingewerbe
S Kleingewerbe wird Betriebskohle und Heizkohle zu

Betriebs kohle ſind diejenigen Brennſtoffe die zum
eigentli Betriebe des Gewerbes insbeſondere zum en
von Keſſeln Betriebe von Maſchinen Herd und anderenFeuern und nie 83 beſtimmt ſind

Heizkohle ſind diejenigen Brennſtoffe die zur n
der Räume in denen das Gewerbe betrieben wird benötig

g 26
Die Feſtſetzung der re e für das Kleingewerbe
ausgenommen die lebenswichtigen Betriebe läßt ſich im

muß die Abtr er Br Voraus n ſie wird bezüglich der trieban die legene er i W L ean Heizkohlen

r

La

es
jer



TD III

vrfentſichen Ausſte en desgleichen R und Vortrags en wieder nur ein Drittel der in der Zeit vom 1 Sev

tember 1916 bis 30 April 1917 verbrauchten Heizlohlen
nenge in Ausſicht geſtellt werden kannAls beſondere Stellungen zu Heizzwecken kommen in

rage
für das Behandlungszimmer eines Arztes 10 n
für weitere nur nach Befürwortung durch die Aerztekammer
jedoch im Ganzen nicht mehr als 20 Zentneru das Amtszimmer der ehrenamtlich tätigen oder be
amteten Perſonen die ein beſonderes Amtszimmer zurAbfertigung des Publikums in der Wohnung unbedingt
brauchen und für wiſſenſchaftlich oder amtlich arbeitende
Perſonen denen ein öffentliches Amtszimmer nicht zur
Verfügung ſteht 10 Zentner3 für einzelne Verkaufs und Geſchäftsräume mit Oefen
10 15 Zentner Briketts oder Koks für jeden notwendigen
Ofen desgleichen für Gaſtwirtſchaften Warteſäle und
ähnliche Betriebe

F 27
Die Lieferung erfolgt in der erſten Linie an diejenigen

Gewerbebetriebe die insbeſondere der Verſorgung der Stadt
gemeinde mit Gegenſtänden des täglichen Bedarfs dienen

Für die Zuweiſung und Entnahme der Brennſtoffe gelten
die Beſtimmungen des 8 24

VI Land wirtſchaft
g 28

Die Belieferung der im Stadtkreis Halle vorhandenen
land wirtſchaftlichen Betriebe geſchieht allein durch Zuweiſungen
der Ortskohlenſtelle Die Vorſchriften der S 25 und 26
finden entſprechende Anwendung

VII Strafbeſtimmungen
8 29

Wer den Veſtimmungen dieſer Verordnung oder den An
ordnungen welche die Ortskohlenſtelle oder der Magiſtrat auf

Grund dieſer Verordttung erlaſſen zuwſderhandelt wird mit
Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu
10 000 Mark oder mit einer dieſer Strafen beſtraft Ferner
kann auf Einziehung der Brennſtoffe erkannt werden auf die
ſich die Zuwiderhandlung bezieht ohne Unterſchied ob ſie
dem Täter gehören oder nicht

Die Ortskohlenſtelle kann im Einvernehmen mit dem Magi
ſtrat Kohlenhändlern und Perſonen die Wegen dieſe Bekannt
machung verſtoßen den Fortbetrieb des Handels unterſagen

VIII Webergangsbeſtimmungen
S 30

Dieſe Verordnung tritt am 1 Mai 1919 in Kraft
Mit dem gleichen Tage verlieren die die Verſorg ung bie

30 April d Js regelnden Verordnungen des Mag ziſtrats ihre
Gültigkeit

Halle den 24 April 1919
Der Magfftrat

BZahnpraxis Lasko enWarum m das n
obrafiſhe iſi

Grosse Ulrichstraase 63

Zähne von 4 Mk an Plomben von 2, MkZahmziehen l Mk Goldkronen Stiftzähne

Schonende fachmännische Behandlung V27571
Elegante er s tklas s ige Auslührung

Sprechz v 12 26 Sonntags 12
Vermögens Verzeichnisse

esonders auch über Wertpapiere ſertigt nach Vorschrift
jer Steuerbehörde diskret an A7/5G H F ischer ne Pro

Preussische Lotterie
Die Erneuerung zur Klasse Schlussziehung

Se bei Verlust des Anrechts bis spätestens Donnerstag
den I Mai zu erfolgen hat bringen wir in ErinnerungKeutlose sind vorrätig A 200 Mk 100 M 50z Mk 25 Während der Ziehung können für herauskom
eng Lose soweit der Vorrat reicht Ersatzlose einge

wuscht werden AsDie Lotterie Einnehmer
Burchardt Frenkel Lehmann Rogge
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Kinderwagen u Korbwaren

Th Lühr Verpatgerſtr 94 T 610

Jn ſcharfem politiſchem Kampfruf ſammelt das Volksblatt
Anhänger zur Stadtverordnetenwahl

Wollen wir
müſhen wir

Wollen wir
müſſen wir

erfolgreich

machen

Wollen wir
mühen wir

Wollen wir
müſſen wir

verhindern dann
neuzeitliche Einrichtungen
Grundlage ſchaffen

weſen fördern dann
jede einſeitige
parlament vermeiden

fammeln dann
jede Begünſtigung
Eitelkeit ablehnen

Wollen wir
müſſen wir

Auf desalb zum Kampf gegen ſozialiſtiſche Gewaltherrſchaft
und kleinliche Antereſſenſplitterung

Auf zur Demohkratiſterung unſeres Gemeindeweſens mit gleichem
Vecht und gleicher Pficht für alle

Keine bürgerliche Stimme darf am Sonntag fehlen
W t Jhr Bürger und Bürgerinnen

Wählt die bewährte demokratiſche Liſte e

S als jör ch ha
h ſchafter eingetreteu

5 J 4 3 5 z c 5 J S

in dieſem Kampf gegen rückſichtslo
ſchaft nicht unterliegen dann
die demokratiſche Vartei als ſtärkſte bürgerliche
Partei noch ſtärker geſtalten

der ſozialdemokratiſchen Fraktion im Stadtparlament
Widerſtand leiſten dann

die demokratiſche Fraktion ſo ſtark wie möglich

die wirtſchaftlichen Zwangsmaßnahmen der U S

das Wohl der Allgemeinheit im ſtädtiſchen Gemeinde

Jntereſſenpolitik auch

die Bürgerſchaft zu gemeinſamer erſprießlicher Arbeit

einer unangebrachten Führer

vBekanntmachung
Jn das hieſige Hant elsregiſt er

B 343 iſt ber der Th 9 Fe en ſchen
Handelsgefellſchaft m Haftung

Hamborn Bruckhauſen
Zweigniederlaſſung Halle

heute eingeiragen worden
Der Sitz der Geſellſchaft iſt

von Hamborn Bruckhauſen
nach Bursburg verlegt

Wilhelm Kern Philipp
Neuhaus und Karl Filins ſind
als Geſ e en abberufen
worden Zu G tsführernſind beſtellt Theo Ur chs in
Duisburg Ruhrort Joſeph
Spieß u Leo Steffen in Ham
born a Rh Wilheim Haas in
Cöln Wilhelm Buddenſick in
Mannheim

ſeine Erloſchen iſt die Prokura
des Theo Urlichs des Js eph
Sprieß des Leo Steffen des
Wilhelm Buddenſick und desGewaltherr Theodor Schiff Den Kauf
leuten Max Wittig in Cön
Friedrich Schemaker und Ru
dolf Lembeck in Eſſen Cornet
Fuchsſchwanz in Mannheim
Eduard Beume in Erfurt iſt
Geſamtprokurg erteilt Jeder
von ihnen kann zuſammen mit
einem Se haſt isführer oder einem
anderen Prokutiſten die Geſellſchaft ve ertreten und die Firmo

zeichnen

Halle d 4 April 1919Das Amtsgeri cht Abteil 19
In das herſige Handelsre giſterAbt B Nr 110 vent Leo Feger

Co Ge elljchaft mit beſchränkter Haftu ing Ammendorauf demokratiſcher
iſt heute eingerragen Vurch Beſchluß der Sejelſchaft er on
7 Februar 1919 iſt das Siamm
kapital um 120000 M er thöh
worden und beträgt jetzt 270 000Mark n27 e 1

im Stadt Halle den 19 April 1919
Das Amntsgericht Abt 19
In das hieſge Handelsregiſter

Abt A Fr 2673 ſt heute die
Firma Ernſt PTaul Koch mit
dem Sitz in Halle eingeträgen
Jnhaber iſt der Kaufmann Ernſt
Paul Koch in Halle DieFirma war früher in Magde

burg n2768/1Halle den t19 April 1919
Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handels ehiſter

Abt A Nr 1524 betr die Firme
C G Ricolai Jnh Guſtav
Nicolai Halle iſt heute einge
tragen Inhaber der Firma iſt der
Kaufmann Engen Gibse in
Halle Die Firma etßt jetzt
C G Nicolai In Sugen
Gibhbe 276511Halle den 19 April 1919

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handelsregiſter

Abt A Rr 2609 ber die Firma
Fritz Wryeza Halle ift heute
eingetragen Offene n
geſellſchaft Der Ka zufmannWilli Zaake iſt in das Geſe ſchaft

perſönlich h tender Geſell
Die Geſell

ſchaft hat am 1 April 1919 be
gonnen Zur Vertretung der
Geſellſchaft ſind beide Geſell
ſcha ter nur gemeinſchafthich er

mächtigt n 27641Halle den 19 Arril 1919O Korsetts u Leibbinden
ämenen Säenhaar v SpezialKorſettfabrik
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Tapetenhaus Gerstemann Alt Markt

r u angetan möde Spiegel ung Folstor
Kellnerſtr warenm Ban se Tel 5297 Georgschaible r Märtteritr

e

MAänmasehinenBeerdigungs institute
n Burkel Kl Steinſtr 4

Bilderrahmen Fabrik

r M 4Joh Mende St i

auo Roparaturen
Singer 6o Mähm Arb

Leipziger Str 23
Optiker u optische Anstalten
R Kleemann Morigtzzwinger9

SFSchäfto Fabrik
F Noah Leipziger Straße 16

Bohnormase

cſes nun daun ſeiner

Wahlrecht bedeutet Wahlpflichtſonnnts und Anhang wird den Wahlort nicht eder
tören

an der Wahlurne fehlen

Daher

Männer und Frauen Halles

Das Amtsgericht Abt 19

Vermisohtes 3
mr

Bei Schlafloslegkeit
gegen alle Neurosen des Zir
kulations und Zentralnerven
systems besonders bei ner
vöser Ueberreiztheit durch
Berufsarbeit epileptischen
Krämplen Hysterie nervösen
Kopfschmerzen nerväses
Herxzklopf Neurasthenie Neu
ralgie nehme man als voll
ständig unschödlich prompt
wirkendes Alittel BiLTZ
BROM Baläürian Enxier

r Pr 4 M d Fiosche Verseandt
Grüne Apotheke Erfurt

Remny Reitärte

in Stücken garantiert rein in
Strahlen verkauſt a 653Tapetenbaus Gerstemann Alt Markt 3

rrearvnaeeeueueBücher u Zeitschriften
Wodenzeit i Abonn frei Haus
j J

Bürstonwaran
A Kunzemann eng er

eeaeaeeeeeceeeeteSchroibmaseh u Reparaturen
Reparaturwerkſt a Syſteme

naulh Kl Ulrichſtr 1 4013
Schirme Fiwere Pierfen

E Korras an Veipztoerur

kraße 25 Fernſprecher
FapoleTapeleabass e Markts

orm Brillannla G

Künstiohe ZähneBehandlung kranker Zähne Zahnfüllungen z e See

Zahn Heilanstalt von A Neubauoer
Ulrichstr Il U Fern e

ſtimmt am 27 April reſtlos für die Liſte

Finger Weibezahl Borchert
Deutſchen Vvollspartei

Br Windisch Leipzig
Plagwitzerstr 17

W Korſettsdauerhaſte

empfiehltH Schnee Nachf Gr un

KCranken Fravnen
und Mädchen feille ſich
unentgeüüeh mit wie
ſeh von meinem lang
a krauenleiden
Weiühus in kurzer

Teit defreit wurde Ruck
porto erbeten Frau Berta
KRoopmeann Berlin W35

Potsdamerstr 104
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ram men Nachricnten

et

jch hierdurch an

Frau Dr Ffessler
Amalie geb Unger

Halle a Reilstrabe 38
23 April 1919

e

Oiſe Verlobung meiner einzigen Tochter
lrene mit dem Fabrikbesitzer Herrn

irene fessler
Max Neustadt

Grwgion

Kirschallee 26/28T T Zt Breslau9 Klelnburgstraße I7
s

schwerem

unsere gute treusorgende Mutter

gen Sundmacher
drei Tage vor ihrem 58 Geburislage

Halle a S den 24 April 1919
Die Heer

Stait Karten

m bſöüöhencdzen Alter von 2l Jahren

silhes Selleld

Die Beiseizung erfolgt Montag
Keapeiie des SOdiriedhoſfes aus

r r c r

e J

r

Verlohbte Du

Am heutigen Tage verschied sanft nach langemw
mit ausserordentlicher Geduld und Gott

ergebenheit getragenem Leiden meine
Schwieger mutter

und Grossmuilter Schwester Schwägerin und Tante

Frau Johanne Lühr

in flieſem Schmerz
im Namen aller Hinterbliebenen

Theodor Lühr

Andet am Montag den 28 Aperil mittags
t2 Uhr von der Kapeſſe des Nordfriedhofes aus statt

S Nach iengen mit grosser Zuversicht getragenen Leiden entsehlief
i am 24 Apr ganz unerwartet unsere herzensgute Tochter und Schwester

Elisabeth Weber
im tieſsten Schmerze um die s0 frön tleimgegangene bittet um

Familie Webern Sternsiraße 6
den 28 April

Die Partei ſtreitet für die Erhaltung chriſtlicher Grundſätze im
bürgerlichen

Sie kämpft für ein Recht der Allgemeinheit und bekämpft alle
Klaſſen und Parteivorrechte

Sie verſicht die bürgerliche Freiheit im Nahmen chriſtlicher Grundſätze
und allgemeinen Rechtes

Die Zugehösrigkeit zur Partei wird nicht begrenzt durch irgend ein
Religionsbekenntnis noch durch Stand und Klauſſenzugehörigkeit

Wählt die Liſte der
Chriſtlichen Volkspartei

Leben

Rektor Otto SplettDr Leo Herwegen
Stimmzettel ſind an allen Wahllokalen zu haben

liebe Frau

Chriſtliche Volkspartei Zentrum Sanſterverein auf dem Plug
Sonnabend den 26 April abenös 8 Uhr
im Mozartſagal Weidenplan 20

Vortrag
von Stadötbaurat Joſt

Baukunſt im
neuen Deutſchland

Karten M 2 1 und T bei HeinrichHothan Gr Ulrichſtr und an r

Jeltsche ,e0NlMer erhand

Zu unserem am Sonntag den 27 4
10 Uhr vormittags im Ratskeller statt

308

h 27455

Teiheſſen findenden

Bezirkstag
laden wir unsere Mitglieder herzlichst ein

Gäste will kommen

Nachm 3 Uhr Vortrag des Kollege

in V2753/5

V 27675

Am

sonnitags

pfeniittwoch r 4 Uhr

e Sprechstunden vorläufig
i wochenitags rig S 7 Uhr

Dr Rettis
Bernhardysir 50

erünſalrs Sommoeruüten

für Damen Mädchen und Kinder
in grosser Auswah

Srauerhüte binontormen Garnituren

Stroh Filzhut Fabrik
franz Zenk

j Rleliner Berlin 2
nLeſpzigestrasse

Ecke Poststrasse
Fernsprecher 4330
Geiststrasse 15

Adler Hpotheke

Umarb eitung
aller Art Hüte nach neuesten formen

Panama und Strohhut Wäscherei und Bleicherei
i Erstklassige fachmännische Arbeit

99

n Uhr von der
t 2775

Gold
Platin Zahnſtifte

Geiſtſtr
46Voss

z fach Wert
ünzen Silber

behf befhmann

Werksfänen
für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sieinsiraße 79 80

Klubsessel
n weicher Polsterung

t v

2 Knaben
ver Knpbe u Mädchen im Aer

F 12 J er r Miterziehung m Kindernſedeidlle Junadmne

n g Verpfl u gewiſſenhafterSeguſſichtigung d Schnlarbeiten
in Oberlehrerfamilie im NanmburgEig Haus in geſündeſier Lage m

F 7

J Freiwillige
aller Dienſtgrade
auch Angediente

werden eingeſtellt beim

Freiwilligen Regiment
Magdeburg

Einſtelang des Regiments in die Reichswehr iſt verfügt

Ehrenhafte unbeſcholkene Freiwillige
wollen ſich ſchriftlich oder mündlich wenden an das

Jnf Regiment 26 in Magdeburg
Garten Ang u C 2548 a d

Exp d Zig a
Segner Langrocknei für Damen und Herren en

Gr Uriehsſt 6 dige r
J Gesiehtsmassags s Haarptiege

mit gegen HaagrausfalJ Ondueren leren Lopfwasehen fisleren
mere gung aller ſcaneen

a be

à

auf

Ein

spesentrei unterbringen und erditte
Robert Rosenberg kaukyercin

lch n lortlaufendu ſiypoiherenkapita
Grundbesitz bei

Halle a Leipzigerstraße

lide Aen er Iduna

e

stiger Verzinzung
gebote

Feuerversicherungs GOesellschaft abrugeben
Offerten unter W 2842 an die Exp d Bl 654W ahnt Liste Finger Werrn e er

Deutschen W

A75

inst boten tm

Papenroth Magdeburg über die

Verschmelzungsfrage
Die Bezirksverwaltung Halle

zu Fabrikpreisen

h 2755

K Deutſchnationale Volkspartei
Gr Steinstrasse 33

Ecke Margaretenstresse

HMoerseburgerstr 151

Ecke Königstresse

577

Vortrag As8Bohnenſtaedt auf Freitag den 2 Mai

Die gelöſten Karten behalten Gültigkeit

h h B a u e a S ä e u u h
impfe

in der Sprechstunden

San Rat Dr Rocco
Neue Promenade 16Avitur Prosp ir J 17c DDTAZTZITITè ZAI 22 tFreiwillige vor

An alle G Schützen namentlich an Euch Scharfſchützen geht der Ruf Euch noch einmal
dem Vaterland zum Schutz unſeres Oſtens zur Verfügung zu ſtellen

Die Maſchinengewehr Scharfſchühen Abteilung 5 A K ſtellt noch Mannſchafter
und Unterofſſiziere bis r 1899 zu den für alle Freikorps erlaſſenen Bedingungen ein

Standort der Formation unmittelbare Nähe von Glogan
Freie e und MarſchverpflegungMeldung und Auskunft 12 Uhr vorm Garniſonkommandv Roßplaß

38
8 Uhr nachm Bahnhofskommandantur

Militärpapiere unbedingt mitbringen

W G S e 5 A
n2761

Stadtverordnetenwahi
Wierherhän Keerutunn Küegenvadenl

Wer Klein kunn unſere wirtſchaftlichen Jntereſſen
im Stadtparlament künftig am beſten vertreten

Nur dieienigen die es täglich am eigenen Leibe
erfahren was es heißt Kriegsbeſchädigter oder Kriegs
hinterbliebener zu ſein

Daher iſt von den Kriegsbeſchädigten und Kriegs
hinterbliebenen in Halle für die Stadtverordneten
wahlen eine beſondere Liſte Kriegsbeſchädigter aus
allen Berufsſtänden anfgeſtellt Die Liſte beginnt
mit dem Namen

Bartels Alfred Buchdruckereibeſitzer
Politiſch keiner Partei angehörend religiös neutral

vertreten ſie nur die wirtſchaftlichen und kommu
nalen Intereſſen der Kriegsbeſchädigten und Kriegs
hinterbliebenen

Jhr kriegsbeſchädigten Männer
Jhr kriegshinterbliebenen Witwen

Jhr Kriegerwaiſen
r iſt die Gelegenheit geboten Eure ukunt

ſelbſt ſchmieden Steht feſt zuſammen Werbtfür unſere Liſte und wählt geſchloſſen am kommen

den Wahltag die

Bartels
v W

a mee J 55 2e t

t

wo V
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